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LIEBE PFARRGEMEINDE! 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Wir stehen vor dem traditionellen Erntedankfest. Wir denken an 

vieles Vergangene und danken dafür Gott und den 

Mitmenschen. 

Das anhaltende Schönwetter brachte heuer viele Badetage, 

aber die Trockenheit verhinderte eine landwirtschaftliche 

Rekordernte. Aber für das, wovon wir leben können, dürfen wir 

Gott danken. 

Mit Gebet und Lied danken wir zum Fest in der Kirche, dem Ort, 

wo Gott mit dem Gottesvolk feiert.  

Für unser Leben wollen wir nicht nur mit Beten und Singen 

danken, sondern auch, indem wir mit Menschen in Not teilen – 

Bittbriefe bringt uns die Post fast an jedem Tag aus aller Welt. 

Der Apostel Jakobus erinnert uns daran, dass zum Glauben an 

Gott die guten Werke an unseren Mitmenschen gehören. 

Danken wollen wir auch für die Gemeinschaft, sie erleben wir 

als Christen in unserer Pfarre. Hat sich in den vergangenen 

Jahren unser Pfarrheim allen in neuem Glanz geöffnet, so 

wurde heuer das Gotteshaus in Angriff genommen. 

Wieder waren es freiwillige Helfer, die die Turmstiege erneuert, 

den Dachboden restauriert und die Glockenstube für 4 

Glocken neu gezimmert haben. Schon am Anfang wurden 

456,5 Robot-Stunden und 124 Traktorstunden geleistet. Den 

Männern und Frauen, die für unsere Kirche so viel eingesetzt 

haben, wollen wir beim Fest danken. 

Um das Gemeinsame zu erleben, möchte ich zum 

Erntedankfest und an den Begegnungssonntagen alle herzlich 

einladen. Dass Gott sich um uns kümmert und uns anspricht 

und dass unsere Mitmenschen uns wahrnehmen und 

ernstnehmen, das sollen wir uns nicht entgehen lassen als Kraft 

für manchen grauen Alltag! 

   Herzlichen Dank für jedes Mittun sagt euch 

Euer Seelsorger  



AUSFLUG DER MINISTRANTEN 
Am 27. August fuhren die 

Ministranten im Rahmen des 

alljährlichen Sommerausfluges 

nach Waidhofen an der Ybbs. 

Im Tiererlebnispark am 

Buchenberg verbrachten sie 

einen abwechslungsreichen 

Vormittag. 

Den Höhepunkt bildete eine 

geführte Eselwanderung mit 

Picknick. Hierbei erfuhren die 

Kinder Wissenswertes über die 

Esel und durften die Tiere 

durch die Wälder führen. 

Nach einem erfrischenden Eis und kurzem Zwischenstopp an 

der Ybbs gab es bei Elisabeth im Garten am Lagerfeuer 

gegrillte Knacker und Stockbrot. 

Alles in allem war es ein gelungener und lustiger Ausflug. 

Danke an Doris Rader-Türscherl für die Begleitung und den 

Taxidienst. Elisabeth Aigner 

 



PFARRKIRCHENSANIERUNG 
Geschätzte Pfarrbevölkerung! 

 

Wie Sie bereits beobachten 

konnten, wurde wieder eini-

ges an Bau- und Sanierungsar-

beiten an der Kirche vorge-

nommen und auch bereits 

fertig gestellt. 

Der Dachstuhl vom Kirchen-

schiff konnte im Mai saniert 

werden. Im Hauptschiff 

(Langhaus) wurden 7 Querrip-

pen zur Stabilisierung vom alten und schadhaften Dachstuhl 

bzw. zur Entlastung vom Gewölbe eingezogen. 

 

M i t t l e r w e i l e 

konnten auch 

der Stiegenauf-

gang zum Turm 

und der Glo-

ckenstuhl fertig 

gestellt und das 

schadhafte Holz 

beim Kirchturm 

a u sg etau sc h t 

werden.  

 

Damit in Zukunft kein Wassereintritt 

mehr möglich ist, wurden die 

Gratsparren mit Blechabdeckungen 

ausgeführt (von außen nicht sicht-

bar). Sämtliche Sanierungsarbeiten 

wurden in Abstimmung mit dem 

Denkmalamt und dem Baureferat der 

Diözese ausgeführt und von einem 

Statiker begleitet. 



Unsere Turmuhr wurde für einige Zeit abgenommen, weil das Ge-

stänge für die neue Antriebstechnik umgebaut werden musste. 

Für die vollständige Sanierung der Turmuhr (Ziffernblatt und Zeiger) 

mussten wir einen eigenen Antrag bei der Diözese und beim Bun-

desdenkmalamt einbringen. Somit kann die Turmuhr erst zu einem 

späteren Zeitpunkt wieder abgenommen und saniert werden. 

Als letztes konnte noch die 

Installation der beiden gro-

ßen Glocken und der Turm-

uhr (ist jetzt wieder für alle 

sichtbar) vorgenommen wer-

den.  

Unsere historische Glocke 

bzw. die neue Glocke kön-

nen aus zeitlichen Gründen 

erst im Juni 2025 installiert 

werden. 

Nähere Informationen zum 

Gießen der neuen Glocke, der Glockenweihe und einem Pfarrfest 

mit Glockenaufzug erfahren Sie in einem der nächsten Pfarrbriefe 

bzw. beim Frühschoppen zum Erntedankfest. 

Auf diesem Wege möchte ich mich im Namen der Pfarre und per-

sönlich bei allen Spendern besonders aber bei unseren Holz– und 

Glockenspendern sehr herzlich bedanken, die erst eine gänzliche 

Sanierung von Hauptschiff und Turm ermöglicht haben. 

Ein besonderer Dank gilt auch den Geldspendern, sowie auch 

unseren zahlreichen freiwilligen Helfern, ohne deren Hilfe es nicht 

möglich gewesen wäre, dieses große Projekt umzusetzen. 

Das Abfallholz, welches im Winter vom Holzschneiden (Sägewerk) 

übriggeblieben ist, wird bei Bedarf mit einer Hackschnitzelmaschi-

ne zerkleinert und über unsere Gemeinde in Form der Fernwärme 

zum Heizen von Kirche und Pfarrhof gegenverrechnet. 

Es ist noch etwas Schnittholz übriggeblieben, sollte jemand Kant-

holz, Bretter, Dachlatten benötigen, wenden Sie sich bitte an An-

ton Redl, 0677/63483709 oder an mich (Edwin Gerlinger, 

0676/7510380). Wir sind gerne bereit, dass Bauholz für eine Spen-

de abzugeben. 

Ich hoffe, ich habe einen kleinen Einblick in unsere Kirchensanie-

rung geben können und verbleibe mit herzlichem Dank an alle 

SpenderInnen und HelferInnen. 

Obmann Fachteam Finanzen – Edwin Gerlinger 



30 JAHRE BLUMENSCHMUCK-TEAM 
 

Seit 1994 sorgt eine Gruppe von Frauen 

unter der Leitung von Josefa Lehner im 

„Radldienst“ für den Blumenschmuck in der 

Pfarrkirche. Sonntag für Sonntag bezaubern 

uns immer neue Kreationen im Altarraum. 

Nicht nur die Einheimischen freuen sich über 

die Blumenpracht bei den Gottesdiensten, 

auch die Gäste bewundern die 

geschmückte Kirche.  

 

Nicht nur in der Kirche, auch bei verschiedenen 

Veranstaltungen, wie beispielsweise beim Erstkommunion-

Frühstück im Pfarrhof, können die Frauen ihre Liebe zu den 

Blumen und die Freude am kreativen Gestalten ausdrücken. 

Ihre Gärten und die heimischen Wiesen liefern ihnen das 

Material für geschmackvolle Gestecke und üppige Vasen. Sie 

lenken unseren Blick auch auf einen achtsamen Umgang mit 

der Natur.  

Die jährliche Bildungsfahrt zu den Seitenstettner Gartentagen 

und das Zusammensitzen beim Palmbuschenbinden und beim 

Erstellen des Dienstplans fördern die Gemeinschaft sehr.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos:  Maria Jakob, Klaus Rosenthaler, Christian Leitner 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bis 1994 hatte Josefa Seyr fünf Jahre lang allein für den Blumen-

schmuck gesorgt. Weitere Frauen haben über viele Jahre mit-

gestaltet - Leopoldine Leonhartsberger, Elisabeth Fasching (als 

Floristin), Sabine Engelmann; andere verstärkten einige Jahre 

lang das Team - Hermine Köck, Gerlinde Gahbauer, Brigitte 

Leitner, Johanna Wegerer. 
 

Neue Kräfte sind herzlich willkommen. 
 

Bei drei Pflanzenmärkten (2012, 2022 und 2024) leisteten die 

Frauen mit vielen Helferinnen und Helfern Großartiges, um mit 

dem Erlös die Pfarre finanziell zu unterstützen. 

Wir freuen uns und sagen Dankeschön!                    Maria Jakob 

Das Bild zeigt (von links) die derzeit aktiven Frauen, seit Jahr-

zehnten im Dienst, vier sogar von Anfang an dabei (*):  

Ingrid Reisinger, Hannelore Hader, Christine Haidvogl, Elfriede 

Schauberger, Notburga Aigner, Josefa Lehner*, Gertrude Freu-

denschuß, Hermine Redl*, Margit Aigner*, Marianne Leitner* 



SÜßER UND SAURER SCHMANKERLTISCH 
Beim Nikolausfest am 6. Dezember möchten wir auch heuer wieder 

unsere kulinarischen Köstlichkeiten anbieten. Wir benötigen dazu 

Kekse, Marmeladen, Säfte, eingeweckte oder getrocknete Früchte, 

Schnäpse, Liköre, Essiggurken, Mixed Pickels, eingelegte Zucchini, 

Pesto,…  

Wir sind schon auf eure schmackhafte Ideenvielfalt gespannt. 

Um ein ansprechendes Bild präsentieren zu können, werden wir ein-

heitlich dekorieren. Wir bitten euch, die Gläser und Flaschen nach 

Möglichkeit nur provisorisch mit losem Zettel und Gummiring zu be-

schriften, eine Zutatenliste ist nicht erforderlich.   

Abgabemöglichkeiten:   

 ab sofort jedoch bis spätestens 20. Oktober 2024 

 im Pfarrhof – ehemalige Küche  

 z.B. nach der Messe oder während der Kanzleizeit 

 Kekse erst zu einem späteren 

Zeitpunkt (dieser wird noch be-

kanntgegeben) 

 

Wir bedanken uns sehr herzlich für 

deine wertvolle Unterstützung.   

 

Gerlinde und Margit  
 

 

GOLDHAUBENGRUPPE 
Der „Kummerkuschler“ ist ein liebevolles 

Geschenk, wenn jemand Sorgen und 

Ängste hat.  Sie sind ein Symbol, dass es 

Menschen gibt, die in einer schwierigen 

Lebensphase unterstützen, mitfühlen und 

begleiten. 

Die Österr. Krebshilfe Oberösterreich hat 

dafür ein Projekt gestartet . Die Übergabe 

für den Bezirk Perg findet am 18. Oktober 

2024 in St. Nikola statt.  

Der Ideenvielfalt sind keine Grenzen 

gesetzt, das beweisen die gefertigten 

Exemplare der Goldhaubengruppe St. Nikola. Margit Aigner 



EINLADUNG ZUR FIRMVORBEREITUNG 2024/2025 
 

Liebe Jugendliche! 

  

„On fire“, so lautet das Leitwort der 

Firmvorbereitung 2025. Die Worte „on 

fire“ drücken aus, dass man vor 

Begeisterung für etwas (oder 

jemanden) brennt. 

Feuer fasziniert und hat seit jeher eine 

anziehende Wirkung auf uns 

Menschen. 

Mit Feuer verbinden wir Licht, Wärme, 

Geborgenheit und die Kraft des 

Heiligen Geistes. 

Zugleich sind wir uns bewusst: Feuer 

kann zerstören und Schmerzen 

verursachen. 

Im übertragenen Sinn greift das Leitwort zentrale 

Fragestellungen von euch jungen Menschen im Firmalter auf. 

Wofür brenne ich? Worauf möchte ich mein Leben ausrichten? 

Wo entdecke ich Spuren Gottes? Was „verbrennt“ meine 

Wünsche und Sehnsüchte? 

 

Liebe Mädels und Burschen, gehen wir gemeinsam auf die 

Suche nach Antworten auf diese bedeutsamen Fragen! 

Wenn du in diesem Schuljahr die 3. Klasse MS/AHS besuchst, 

dann bist du eingeladen, dich persönlich zur Firmvorbereitung 

anzumelden: 

Am 17. oder 24. Oktober, 

jeweils von 13:00 bis 17:00 

Uhr, in der Pfarrkanzlei im 

Pfarrhof St. Nikola/ Donau. 

„Manchmal sind die Dinge 

gar nicht so, wie man sich’s vorgestellt hat, sondern 

besser.“ (Liedzeile von „Ich geh in Flammen auf“ von 

Rosenstolz) 

In diesem Sinne, Marianne Leitner/ Firmbegleiterin 

 



50 JAHRE JUBILÄUM:  

MISSIO STARTET JUGENDAKTION 2024 
 

Der Verkauf der beliebten Missio-

Schokopralinen und „Happy Blue Chips“ hat 

gestartet. Österreichweit engagieren sich zum 

50. Mal in Folge tausende Kinder und Jugend-

liche in Schulen und Pfarren und verkaufen 

auch in diesem Herbst insgesamt 500.000 Pa-

ckungen der fairen, köstlichen Schokopralinen 

und veganen, fairen „Happy Blue Chips“ für 

den guten Zweck. Der Reinerlös der Missio-

Jugendaktion kommt im Jubiläumsjahr Bildungs- und Umwelt-

schutzprogrammen in Madagaskar, Malawi, Nepal und Pakis-

tan zugute.  



ELISABETHSAMMLUNG - 17. NOVEMBER 
 

In unserer Gesellschaft hat die Armut oft ein weibliches Ge-

sicht. Der Alltag von vielen Frauen wird von finanziellen Sorgen 

bestimmt. Es sind Frauen, die für ihre Kinder sorgen, hart arbei-

ten und trotzdem schwer über die Runden kommen. Es sind 

Alleinerzieherinnen, die wegen der oft nicht  gesicherten Kin-

derbetreuung in Teilzeit arbeiten müssen und nicht genug ver-

dienen, um Miete, Heizung, 

Essen und Kleidung für sich 

und ihre Kinder zu bezahlen.  

Es sind ältere Frauen, die jah-

relang ihre Angehörigen ge-

pflegt haben und mit einer 

kleinen Pension auskommen 

müssen. 

Diese Frauen verdienen unse-

re Aufmerksamkeit, unsere 

Solidarität und Hilfe.  Ihre Un-

terstützung kann dazu beitra-

gen, dass Frauen in Not aus 

der Armutsfalle leichter her-

auskommen und für eine bes-

sere Zukunft ihrer Kinder sor-

gen können.  

Jeder Heizkostenzuschuss, je-

de warme Jacke, jeder Lebensmittelgutschein und jedes Ge-

spräch ist für Frauen, die in Armut leben, eine große Hilfe.  

Ich danke Ihnen von Herzen für Ihre Großzügigkeit und Ihre Soli-

darität. 

Ich bitte Sie auch darum, in Ihrem Umfeld immer wieder darauf 

hinzuweisen und weiterzusagen, dass die Caritas in 15 Sozialbe-

ratungsstellen in Oberösterreich für alle da ist und rasch und 

wirksam Menschen helfen kann. 

Vergelt’s Gott! 

Ihr  

Franz Kehrer, MAS 

Direktor der Caritas Oberösterreich 



DANKE! 
Wir freuen uns, dass so viele Gäste sich zur 

1. Nikolaer Volksmusik Roas eingefunden 

haben. Danke sagen wir den Mitwirken-

den, die uns einen wundervollen klingen-

den Nachmittag bereitet haben: der Grei-

ner Stubnmusi, dem Saitenklang Mach-

land, dem Strudengauer Dreigsang, der 

Strudengauer Klarinettenmusi, der Haus-

bergmusi und den Signalbläsern. 

Unser Dank gilt Edwin Gerlinger für die Initiative, Markus Pöck-

steiner für Konzept und Organisation, Barbara Schachinger 

und Greti Friesenecker für so viele Vorbereitungsarbeiten,  

allen Helferinnen und Helfern von Pfarrgemeinderat, Kath. 

Frauenbewegung und Freiwilliger Feuerwehr für ihr Engage-

ment. 

Für jeden Beitrag - für den musikalischen Genuss, für den Ge-

nuss am Buffet - sagen wir Vergelt’s Gott.  

Alles kommt der Sanierung der Pfarrkirche zugute. 

 

 

 

Liebe kfb – Mitarbeiterinnen und interessierte Frauen! 

Wir laden Dich und Dein Team zum Dekanatsimpulstreffen der Katholischen 
Frauenbewegung im Rahmen der Dekanatsvisitation des Dekanats Grein sehr herzlich ein. 

Frau Brigitte Gruber-Aichberger wird als Visitatorin das Impulstreffen begleiten.  
 
 

Wann:  Donnerstag, den 10. 10. 2023 um 19:00 Uhr  

Wo: Pfarrheim Dimbach 

Referentin: Iris Jilka 

Thema: AUS QUELLEN LEBEN 

 

 



Kinderseite 
 

 



TERMINE 
 

ANKÜNDIGUNG 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Wien am Dienstag, 

den 19. November 2024 

Die Familie Engelmann hat sich bereit erklärt, die Fahrt nach 

Wien zu organisieren.   

Bei Interesse bitte den Termin vormerken. Einladung  folgt zu 

einem späteren Zeitpunkt. 

 Die KFB-Frauenrunde 

So 06. Okt 08:30 Erntedankfest und Frühschoppen 

 6. - 12. Okt  Dekanatsvisitation  Beilage 

Fr 11. Okt 19:00 Bischofsmesse 

So 20. Okt 08:30 Weltmissionssonntag 

Sa  26. Okt 08:30 Nationalfeiertag 

Fr 01. Nov 08:30 Allerheiligen 

  14:00 Andacht und Friedhofsgang 

  

16:30 Messe und Gräbersegnung in  

Sarmingstein 

Sa  02. Nov 08:00 Allerseelen 

So 10. Nov 08:30 32. Sonntag im Jkr., Pfarrcafé Jäger 

Fr 15. Nov 19:00 Hl. Leopold 

So 17. Nov 08:30 28. So im Jkr, Caritas-Sonntag 

So 24. Nov 08:30 Christkönigssonntag 

Sa  30. Nov 16:00 Adventkranzweihe 

So 01. Dez 08:30 1. Adventsonntag 

    

Sonntag 08:30 Gottesdienst in der Pfarrkirche 

Mittwoch 08:00 Frühmesse (nach Verlautbarung) 

Freitag 19:00 Abendmesse (nach Verlautbarung) 



WEITERE INFORMATIONEN 

Bitte beachten Sie die Beilage zu diesem Pfarrbrief: Bischöfli-

che Dekanatsvisitation 6. - 12. Oktober. Nehmen Sie recht zahl-

reich an den allgemeinen und gruppenspezifischen Veranstal-

tungen teil! 

Beachten Sie, dass ab Oktober die Abendmessen wieder um 

19:00 Uhr stattfinden. 

Diözesanweit wurde schon vor längerer Zeit das Messstipendi-

um von 15 auf 17 Euro erhöht. Ab sofort gilt auch in unserer 

Pfarre der Betrag von 17 Euro! Messintentionen werden gerne 

angenommen - wir bitten um das Gebet der Glaubensge-

schwister für Verstorbene oder in persönlichen Anliegen. 

Herzlichen Dank allen, die sich das ganze Jahr über um die 

Pflege der Gräber ihrer Angehörigen bemühen! 
 

 

Das Pfarramt erreichen Sie unter Tel.-Nr. 07268/8010 oder per 

E-mail: pfarre.stnikola.donau@dioezese-linz.at. 

Homepage: www.dioezese-linz.at/st-nikola-donau  

Kanzleizeiten: Do: 13.00 - 17.00 Uhr 

 Jeden ersten Sonntag im Monat nach der Messe 

Im Todesfall eines Angehörigen wenden Sie sich zwecks Ver-

einbarung des Begräbnistermins an Pfr. Berthold Müller (Tel. 

07268 77199). Diesen Kontakt stellt auch gerne die Bestattung 

her: Ebner-Hohn, Grein, 0664 5065451 oder 0664 6542183. Bei 

der weiteren Vorbereitung ist Ihnen Maria Jakob (07268 8372 

oder 0699 12522566) auf Wunsch gerne behilflich.  

Nächster Redaktionsschluss: 10. November 2024; Termine bis 

Ende Februar 2025 

Kommunikationsorgan der Pfarre St. Nikola/D.   

Alleininhaber, Herausgeber, Redaktion:  

Pfarre St. Nikola/D., 4381  St. Nikola 15 

Fotos, wenn nicht anders angegeben: Privat 




